
An die Leidenden.
Kehr schätzbare Mdi.ii»cii,

.
L>ie seiende uniibc,treffliche Medizinen, sindjui»

Verkauf in dc»> Buchstohr der Unterzeichnete».
Dr. Tobias' Vnumciit,

Dr. Sterling's StärkungS-Pflaster,
gegen Schwachheit im Rücken. Brust und Seile, fü>Wiltfeuer, verfrorne Füße, Scrvfula. ». s. w.

Dr. Nehin's Wurm-.ikrsti>rer.
E« sinddie«Zucker-L«<cngeS, und sind ein rorlres-

fliche« Mittel gegen den Wurm bei den Kindern.
Dr. Tibbett'S Schmerzen Todter,

Dr. Brant's Ertraet,
gegen Bronchitis. Di'Spepsia, Frauen-Krankbeiten,
verlornen Appetit, Schmerzen in der Brust, u> s. w.

Dr. Mörses' Alelloiv Dock Wurzel
Syrup,

Dr. Krauß' Tetter^Salbe.
Die« ist ein unübertreffliche« Mittel filr die Hei-lung von Salzflüßen, Teller, u. s. w.

Dr. Moreheads' Magnetie-Pflaster,
da« beste Heil-Pflaster in dir ganzen Welk.

Dr. Heberlin's Universal-Pslaster.
Die« ist ebenfalls ein herrliche« Heil-Pflaster.

Dr. William Wnght's Pillen.
Diese Pillen sind ein berübmleS Mil-

Dr. Brandtreth'S Pillen.
Die« ist gleichfalls eine herrliche Reinigung« Pille

Dr. Christies Fluid.
Die« ist ein» magnetische Zluid und ist sehr schätz-

Dr. Brant'S Indiaiier^Balsam,
gegen starke Verkältung, Auszehrung, u. f. w.

Dr. GreenS On'geuated Vitterö.
Ein walirlich herrliche« Millel gegen Di'«pepsi>>.'

Dr. FroneficldS Husten Tropft»,
gutes Millel gegen Bronchitis, Au»jel>rung

Dr. Schruks Syrup.
??!c» in ebenfalls ein allerwSrt« anerkannt.« hexucheö Mittel gegen Auszehrung, n. f. w.

Dr. Rhemö Buchu Extract,
gegen Krankheiten in der Blase, den Nieren, geaei
den reißenden Stein, u. f. w.

Dr. Fronesields Varrow-Syrup,
ein herrliche« Mittel gegen Ruhr, Durchfall, u. F.w

Dr. Hobensacks Wurm Syrup.

Wurm* berühmte« Mittel gegen de,

Dr. MunnS Syrup,
«in sehr berühmte« Mittel gegen den Blauhusten.

Dr. Houghtons Pepsin,
gegen Leber-Krankheit, Dv«pepsia, u. s, n>,

Dr. Nuttallö Syracum,
f«r die Sur von festgesetzter Auszehrung.

Dr. Tl)vmpsons Fieber-Pulver,
ein beriilimte« Mittel gegen Fieber, Kallfieber, et..

Dr. Barnes Balsam.
Dieser chinesische Balsam ist ein schätzbare« Mill>gegen Durchfall. Ruhr. u. f. w.
Dr. Schlauchs Universal-Essenz,

gegen Kopfschmerzen, Eholie, Krampf, u. f. w.
Dr. Bontträ'gers Pillen.

Breinig u. Fronefields Niel) - Linement
diese«Linemenl in feinemSlal

Dr. C. G. Hirners Nieh-Pulver.
Diese« Pulver h-l kein Lob nolhivendig. da icho>

ba"r sehr schätz

Breinig u. FronesieldS Keuchpulver.
Die« ist für den Bauer ein unenlbehrlich.S Mit

Wind oder Athem an de>Pferden. ,

kann
M'd,j.nen sind sehr schätzbar, undkann dieselbe zu seder «Zeit an den rechten PreiS.ukaufen, in dem woblseilen Buchstobr reii

??l
<Luth und Hageiibuch.'

Bargains! Bargains!
(yroße Herabsetzung der Preise;

D« Unttrschriebent
«nzeige zu machen, das er den ganzen Stock voi

Cabinct-Waarc»,
letzhin da« «genthum von EimonH. P r i. e

""d «"denkt den
ftlben am alten «andplatz des Hrn. Price. nächsteThüre zum »ll.ntaun Postamts so bald als miiqli-lan herabgesetzten Preisen abzusehen. Der Stoeauf Hand «st der vollkommenste je ,um Verkauf angeboten in «llentaun. Bestehend aus

Secretä. ö. B»r.>auL
Lenke.,- P>...Sleakfast- und Dining-Tische. Mal>agon^undGi.dßawenSpiegel.Bj!

der-Rahm.'". m-lden. ei».'lssortment von FensterBlenden, undUmhangFixtlils
"gullrten l!ab>

net'Waarenlager gehalten wird.
Der obige Stock wird ohne Rückhalt verkauf!an niederen Preisen, und ist der Auf.ne.kfa,., keilvon Käufern wohl werth.
Kommt Alle, untersucht de» Stock und überzeug!

'ich selbst von dn Wahrheit wie oben angegeben.

ItrS'N a chricht.
Der Unterzeichnete Ist willigdie Papiere aus-»userligen, und die rückständige Bezahlung. Pen-sionen und Bountie« für Soldaten und Wittwee»

««»ranzenden Caun-
lies unentgeltlich zu besorgen.

vl'slia Fönest,
Mknlaun, Oktober I.

Poftreiter.
Der Unterzeichnete gibt hierdurch Nach,ich,,

daß am l I ten November wieder ein Jahr Post
geld »«fallen war, und ersucht daher Alle tafielbe
»litwtder an ihn selbst oder an die Packhaller ab
zubezahlen. Isolin S. Aleiiiiner.

November Ltt.

Ve r hvr -Li st e.
Folgende NtechtSfälle sollen bei einer Court,

welche ihren Anfang nehmen wird ani Montag
ren sten Januar IWA.in der Stadl Allentaun.
in und sür Lecha Caunly, «erhört werden :

Aaron Welnberger gegen Tobias Fluck und Ja-
cob Delp, Adininistralors von Chas. Näse.

Henry Wein beiger gegen dieselben.
Christianna Troxell gegen die Lecha Erane Ei-

sen Compagnie.
John Lewis gegen Thomas Weiß, Garnischee

von Roberts Cosfin und Hagaman.
William H. Elymer und Co. gegen Adam ,

lohnston.
Anthony Loder gegen Richard Deily.

Derselbe gegen Denselben.
Neumoyer und Seein gegen John Israi».
Die Allenlow» Bank gegen B. S. Levan und

Heniy Ileager.
Dieselbe gegen Paul Balliet und Hen. Vaeger.
Peter Hoffman gegen John Minnich.
lesse Klein gegen William Stähr.
Scheimer und Sainuel'S Nutzen gegen Wm.

Mertz und Nathan Seip.

Charles Lantz gegen »evl Haas, und Isaac
George.

James McAllister gegen Jacob Miller.
Platt und Co. gegen Jacob Zimerman, Jacob

E. Zimerman und Edwin Zimerman.
Agnew und Co. gegen Eli I. Säger.
Francis H. Weidner gegen William Blank und

William Clymer.
Charles Ritter von H, gegen Charles Ritter

von D.
John Albrightgegln Gideon Marks.
John Straßburger gegen Charles und Mm.

Edelman, ihre FeoffeeS und Grundbewohner,
Jacob Snyder gegen Chas. Troxell und John

Trorcll, fen.
Elias Frantz und Co. gegen William Andreas, j

Rtuben Bidding und William Leinberger.
Solomon Hammon gegen John S. Saul.
I. Klein und Sohn gegen B. BateS und

Sohn.
Maines Laekey, Proth.

December lt>. »qbC

Coun ProNamation.^

Ersten Montag im Monat Januar,

So wird hiermit Nachricht gegeben,

Desgleichen weiden auch alle diejenigen,

Herman M. Feller, Scheriff.

Kutschen Fabrik

in UnionviUe, Lecha Caunty,
Der Unterschriebene zeigt hiermit seine» Freun-

den und einem allgemeinen Publikum ergebenst an,
daß er eine neue Kutschenmachcrei in UnionviUe,

> Lecha Caunly, angefangen hat, allw» er beständig
auf Hand halt und auf Bestellung prompt verfer-

! tigen wird, alle Arten Kutschen, Wägen. Buggies
> und alle andere Fuhrwesen die in sein Fach gch»-

ren. die er an den allerbilligsten Preisen ablassen 1
wird'. In diesen neuen Kutschenmachcrei werden

i nur die besten Materialien und von den besten
Arbeiter angestellt. Man trifft immer eine große j

> Auswahl Fuhrwesen bei ihm an, woraus Jeder- >
I man sich allezeit suhlen kann.

>! TM" Reparaturen werden prompt und billig
, besorgt.

Indem der Eigenthümer sein Geschäft pünktlich
> l antreibt, und seine Fahrzeuge» an Dauerhastig.

keit, Schönheit und Billigkeit keinen andern im
Staat nachstehen, so darf er vo» RechtShalber auf-wen liberalen Antheil der öffentlichen Kundschaft

Hiram Beerö.
! Unionville, April2, 1802. nalJ

(5 i n herrlich er St ock
Wand-Papier.

Der Unterzeichnete hat soeben den gri Bten und
r schönsten Stock Wandpapier, sür
>! Parlourö, Gange, Stuben und Küche»

erhallen, der »och je in Allentaun war. Dies ist
keine llebertriebenheit oder Prahlerei, sondern die

, reine Wahrheit, wovon sich ei» jeder selbst über-
> zeugen kann, wenn er anruft- Das Publikum

k wird auch benachrichtiget, daß er eine Einrichtung
> getroffen haben, wonach er immer dieneuesten

k Styles erhalten, und sein Papier gerade an Phi-
! ladelphla und Neuvork Preißen verkaufen kann,?
! und wodurch er »un in den Stand gesetzt ist, be-

deuteud wohlfeiler zu verkaufen, als dies sonstwo
geschieht. Wer daher BargainS machen will,der

! rufe unverzüglich an, denn er ist im Stande alle
Ansprechende vollkommen zu befriedigen.

> Guth und Hagenbuch.

Carpew und Dcltucl).
<A» tLldridjsk's wohlscilem Slohr.

> Imperial,'Zu.,!ai.., (5 lN'ptlö.
> Venelian, etc. 1

Gleichfalls, O.lluch von allen Breiten, und Mat-!tinqS von alle» Zlrten, mit einer großen Auswahl von !
t sehr wohlfeilen Ingrain-, Gänge- und Stiegen-!
! EarpetS, Lumpen Sarpets, AauinwoUen. und Hanf

, Indem ich unter nur geringen Kosten bin, fo bin
i ich im Stande diese Gitter an hinlänglich niederen
! Preisten, welche den Käufern in bei, liärtesten Zeiten

gefallen, <u verkauf.», und Käufer werden finde» !
j daß dies der Platz ist, wo sie Geld sparen können.

H H, Vldridge,
! No.-tlt Slrawberri'St,'2te Tl.iire oberhalb Sb.S

nul Ptiitadelphia.

I ist die erst. Straße oberhalb der !
! !Zte» Straße.
! März 27. nqüM

Trerlertmvn Postamt.
folgende Briefe blieben während dem letziei

Viertel In dem Trevlerlown Postamt liegen :

! Peler Huminil, Henry Staufer. Benj. Me!tz-
ler, Patrick MeJntyre, Maiy A. Rupp, Wm.
Lebert. Malilda Roamick. Merinah. Jostah
Werst. Pete, '»der, P. M.

Deccmbcr 3, IBV2. -- Ijm

Die große Aufregung
ist am zunel'inen an

großem wohlfeile»
Baargeld - Stobr!

Ein frischer u»d überaus wohlfeiler Stock vo»

Neucr - Waaren
ist soeben in XlN'c'a großem und glänzende» und
wohlseilen Baargeld - Stohr aus den EitieS an-
gekommen. Ein Jeder der sie noch gesehen, hat
ausgerufen : E> was sind doch deine Waaren
so wohlfeil, gegen diejenige» von andern Stohr-
keepern, und eö ist daher auch kein Wunder daß
so viele Leute »ach Ruhe's wohlfeilem Baargeld-
Stohr gehen, denn da findet man die allerschön-
sten

DreftWaavett,
Seide, Schawls, Muslins, Strumpf-

Waaren, Casfimerec«, Satinctts,
Westenzeuge, Tuch von al-

len Arten und Preise.
Jesl ist Eure Zeit eure Winter-Einkaufe zu

machen, und das versäumt nicht und geht alsbald
nach Ruh e'S großen wohlfeile» Stohr, denn
die Waaren steigen täglich im Preise. Da fin-
det ihr auch eine große Lot

Ladies <?lvakS und Schawls,
von allen Styls, Farbe» und Preisen.

<Kiiil,ei»iischc (Hüter.
Ein großes Assortiment einheimische Güter fin-

det man in diesem Stohr, zu vielfach zu nennen,
und die im Markt zu finden waren.
Carpetö, Deltuch', Grozerieö und Glas

Waaren,
! alles wird an den möglichst niederdesten Preißen
verkauft. Hier findet man ebenfalls immer ein
großer Vorrath von jederlei Arten Provisionen
und an den Zelten angemeßnen Preißen.

Für bereits genossene liberale Kundschaft stattet
er feinen verbindlichsten Dank ab. und hofft durch
gute Waaren und rechtmäßige Preisten eine» fer-
neren Antheil der Gunst des Publikums zu erhal-
ten. iLdwarV kut,e,

Nachfolger von Thomas B. Wilson.
SS-Vergeßt den Platz nicht, er ist einige Thü-

ren oberhalb dem Eagle Hotel, Allentaun,
! November l'2, tvtZ?. nqbt

Frank K n a u ß
Der Haupt - General in der Schnn'de-

' rei in Lrcha, Northampton, u. s. w.

Der/eldM für den Miller

Äckiftslad «»ig angelanftt
Stvp ! Stop ! Halt' Wohin so ge-

schwind ?

Ci nach dem wohlfeilen Schneider L r a n I
K n a u ß, in Allentaun, wo jetzt die besten un>
schönsten Waaren für Kleider zu haben find, all
die Welt je gesehen hat. Nun leset was er sagt

> Der Unterzeichnete macht hiermit seinen viele.
Freunden und dem geehrten Publikum die Anzei

- ge, daß er soeben von den Seestädten heimgekthr
! ist, wo er den größten, schönsten und wohlfeilste»

Stock von Schneider-Waaren eingekauft hat, de»
das menschliche Bug« seit Adam'S Fall gesehen.-
Kommt und beguckt ihn einmal es sind wahr-
haftig Bully Waaren und zu haben für ganz toe-

! »ig Geld. Es ist ein wahres Glück für Allen-
taun daß der Frank in die Schneider - Busi-
neß gegangen ist, dann alleweil können die Leui
die Kleider billiger kaufen als je vorher, und da-
her sollte er auch unterstützt werden. In sein«

I Schneiderei ist zu sehen
! Das grosseste, beste u. wohlfeilste Assvr

tement fertiger Kleider,
für das Spätjahr und den Winter, für Knaben

> und Männer, in der Borough von Allentaun.-
Unter feinem ausgedehnten Assortement können
gefunden werden : BangupS, Raglans, Frockröcke,
Seidene Westen, Satin Westen, Eafsimere Hofen
Dreßröcke, Sackröcke, Valeniia Westen, Tuchho-sen, Satinet Hosen, Doefkin Hosen, gestrickte Ja-

! cken, u. f. w. Ebenfalls ein volle» Assortemen!
von Unterhemden und Unterhosen, seinen Hemder
und Hemdekragen, Halstüchern, Halsbinden, Ho-

z senträgcr, Stocks und die schönsten Kid - Glovei
für Gentlemen, die noch jemals an Menschenhai!
den zu sehen waren. Gewiß waren noch nie kei

>ne solche hübsche in Allentaun. Ebenfalls saeber
verfertigt, das größte und wohlfeilste

Assortement von Anal'en-Aleidern.
Bestehend aus Knaben-Frack-, Sack-, Uebrrfac

und Monkev-Röckcn. Jacken, Hosen und Destel
. von allen Größen und Qualitäten.

Ebenfalls soeben empfangen, ein sehr großer un>
i gut assortirter Vorrath von

j Tuch, Saßimereö, «attinetö, Westen-
zeuge, u. f. w.

welche aus Bestellung pünktlich verfertigt und ga>
rantirt werden, in der Anpaßung und Qualitä!
Befriedigung zu geben.

also wünscht den vollen Werth sin
fein Geld zu haben, sollte absolute!? bei Frani
Knauß anrusin, und feine große Haufen übe,
Haufen von wohlfeilen Gütern begucken. Dar-
unter hat es alle Farbe»- und seine und superfei-
ne, und so weiter.

wünscht de» Leuten bekannt zu machen
daß er seine Waaren euch beim Großen wie b?>»i

! Ltück an den Sit» Pieißen absetzt. Seine Klei-
dungsstücke sind besser verfertigt als irgend ander,
in Allentaun?das sollten sich die Leute besonder«z merken.

! Vergehet also die groß, md wohlfeile Schnei-
derei von Frank Knaus, nicht Sie befindet siel
an No. 32, Ost-Hamilton Straße, in der Stadl
Allentaun.

Frank Knauß.
November?, 1862. nobv

V echaC a u llt y

Bibel Gesellschaft.
Die jährliche Versammlung der Lecha Eaunty

Bibel Gesellschaft soll gehalten werden am kom-
menden Neujahrs-Abcnd, um halb 7 Uhr, in der
SonnlagSschul-Stube der Reformirten Kirche in
Allentown. Die Wahl für Beamten hat statt-

Die Glieder des Vereins und alle Freunde des
Wortes Gottes sind dazu eingeladen.

Joseph Mung, Pres, t.
December lt». 3m

S ch u l b ü ch e r.
Ei» volles Assortement Schulbücher und Sonn-

tagS-Schulbücher, ist zu allen Zelte» zu», Verkauf
bereit ?Preiße billig?bei

tHuth und Hage»l>uch.
26, 1L62.

Große Preis-Herabsetzung in

M j!MS B
Muster - Uühmaschintn,

w.lche al« die besten siir Munufaetttrjwecke b.lannt .
s.nd.

No. 1. Mustersluittle Maschine, srü
her verkauft zu HW, nun herabgefeyl
auf No. Mustershuttle Ma
schine, früher verkaust zu HIOU, »un
z» P 7).

Z i n g e r's L' e l t r r Ä M a s ch i n e
ist di« beste Maschine der Welt siir Fa>ni>ie»»äh!eiei
und leichte Manufacti» Zwecke, Preis: (mit Säu-
mer) und schöner Verzierung M>.

Die No. l und No. 2 Maschinen besitzen die größte
Zähigkeit und Tauglichkeit zu Manusaitliriweck.n.

Verzierung, Stiefel- und Schuh Fabrikation, Pferde-
gefchirr - Arbeit a, f. w. Sie sind von besonderer
Größe und mit einem Arme versehen,der lano genug

! der geringsten Qualität «u liöl'eren Preisen verkauft
werden, als wir selbst siir die beste Qualität bean-

! spruchen. Dir Nadeln, die wir verkaufen, sind be-
' sonders fiir unsere Maschinen angefertigt. Eine

schlechte Nadel vermag die beste Maschine fast nutzlos
' j» machen.

sehen find.
'Rei kleinen Einkäufen kann das K.ld vermittelst

Postlnark.n oder Bauknolen ringefandt werden.

Jedermann, der Auskunft liber N ä I> in a-
schinen, deren Größe, Preise, ArbeitSfäl.igkeilen
imd beste AnkaufSweise ju erhalten wilnfelit, kann

?I. Singer öl Co.'s Gaielle"

stand gänstich gewidmete Zeitung ist. Di.selbe wiit
gratis verabfolgt.

'!k>r l'aben die obige Pr e lSr »> i edr i-

von bestem Metall und vottkoinni.n gearbeit.t s.in.
Wir befitzen in großem Maßstabe Wege und Mittel
hierzu.

Ankäufer ron Maschinen, die ilir tägliches Brod

I. M. Singer und Co.,

Philadelphia Ossice 81» Chtstnnl Straßr.
, <Neo. Lucas und Sohn, Agenten in Allentaun.

Tabak! Tabak! Tabak!
vorzüglicher Connecticut und Ohio

" ''' Blätter-Tabak soeben erhalten und zu ver-
kaufen Im Großen und Kleinen, sammt einer gro-

' Ben Auswahl von Cavendisch und Rollen-Tabak,
Rauchtabak, gine ?nt Kautabak, Schnupftabak
u. s. w. <i. ?l. Xul,e und Säl>nc.
W»i. «. Marz M Nunk

Marr und Nunt
Recht6.zelehrte und Rathgeber in den

Gesetzen,
Zu Ällenta»», «Venns.,

stnd mit einander in Gesellschaft getreten, sür das
Pracliciren der Gesehen.

Kollektionen und andere gesetzliche Geschäfte,
in den Sauntie« Vecha, Northamvton, Carbon,
Beiks, Bucks, «. s. w., werden pünktlich besorgt>

December 5. »gbv

Etwas für Schullelner.
Sin neues kleines Gebetbuch sür die Lehrer mit

Schüler in Wochcnschule», ist soeben von Pfarrer
Brobst herausgegeben worden und im Buchstohr
zum ~Patriot" zu haben.?Preis 8 Cents einzeln
ljnd 72 Cents das Dutzend: Dasselbe kann süe

S e h e t b ier!
Cine herrliche Auswahl Fenster - Papier die

schönste und wohlfeilste Auswahl die je i» Allen-
taun war worauf man die Aufmerksamkeit der
Stohrhalter zu lenken wünscht ?ist soeben erhal-
len worden, und ist billigzu verkaufen im Buch-
stohr von Guth und Hagenbuch.

Werden verlangt.
An den Allentaun wer-

de» sogleich Psund tli>>ktnc Knochen
verlangt, wofür der höchste Maiktpreiß bezahlt
wird von

lacod Breinia, Rat. !
August 6, 1862. ngBin

'

cctober Z, tBLtt. nattM

Bauern gegenseitige Feuer^

Versichtrunjis-GestllschllN
Von ?tork, Pa

Unterzeichnete ist immer bereit, allen denen
die bei ihm ansprechen, ihr Eigenthum zu versich-
ern, und zwar an annehmbare»
Das Nähere erfährt man bei

'sok» H. Hklfrich, Aaent.

L cadbeate r'»S
Diese Osenschwärze ist eine neue Erfindung,

womit man Olsen in» der größten Schnelligkeit
schwärzen kann, ohne Staub und llnreinigkeit zu
verursachen, und ist zu haben bei

Moser. Apotheker. .

Allentaun, November 23. nabv

unionFl a g g e n!
Fluggrn! Ilnion MMN!

H. Gabriel.
Preiß ist billig.

H.Gabriel.
Strünipsgarn, Strickgarn und Carpet-

Gar»,

H. Gabriel.

Teppiche, Decken, Flanell, Halbleinen,
n. s. w.

Menlaun.» und ftir gute Arle»

H. Gabriel.
Nvlh, Grün, Blau und Gelb

H. Gabriel.

> ' H.Gabriel.
' Mui Is>.

Keffer, Gabeln. Waiterö,
Biegeleisen, Kaffee- Mühlen,

Echteren, Sackmesser, Barbiermesser, Korkzieher,
Spring-Waschklammen, Maus- und Rattenfallen,
Schlösser, Banden, Schrauben, Riegel, Nägel,
Kohlenstebe, Kohlenschaufeln, ?)!üdl< und Hand
sägen, Hobeln, Hobeleisen, Meiscl, Bohrer, Beiß-
zangen, Beile, Mauerkellen, ffeiicn, Ante Schleif-
steine von der besten Art, Kettenstränge, Hobel
bankschrauben, Striegel, Bürsten, Schaufeln, Mist-
gabeln, Heckensensen, BanniwoU und Haufen Fisch
garn und anderer Twine, und überhaupt ein voll-
kommener Vorrat!) von Eisenwaaren, z» haben bei

I. B, Moser.
blaue, schwarze und arüne ??arbe

zum Färben. Alle Arten von Medizi
»e n, Per s u i.i eri c n. Gutrieckende Trop-
fen für aus Schnupftücher. Haa r-O el,B a r
b i e r-- und seine W a 112 ck s e i s e, G e st ch t
pulver »nd Z a l> »bürste n, Backpul
ver, Ofenschwarze extra Qualiiät, baben bei

I. B. Moser.
nnd gekochte» Leinöl, gepreßt von

"

amerikanischem Flachssaamcn, viel besser als
von ausländischem Flachssaamen, Kitt, Fenster-
glas, Bleiweis trocken und in Oel, wie auch alle
andere Farben zum Anstricken, Gold- und Sil-
berlaub, Bronze uud Blatt-Metall, zu haben bei

I. «. Moser.

9t B-?Ick mache alle Käufer darauf auf-
merksam, daß ich gute Waare mit ungemein klei-
nem Profit verkaufe, und am besten kann man stck

Plätzen die Sachen besteht uud dort kaust, wo man
die billigsten Preise für gleiche Waaren findet.

I. B. Moser.
DergroßeA ll e n t a u n

Miet h st all.
P eter Hell e r

Bedien» sich dieser Gelegenheit seinen Freunden
und einem geehrten Publikum die Anzeige zu ma-

che», daß er das Geschäft als Miethstall - Halter!
noch immer in der Stadt Allentaun soribetreibt,
und zwar in der Ilten Straße, gerade hinterhalb
dem ~American (Bcchtel's) Hotel" ; allwo er
nun durch einen nculichen Zusah
Den auögrdthnlcsttn Miethstall in der

Stadt Alltntann
eignet allwo er zu allen Zeiten bereit ist dem
Publikum durch das Ausleihen von Pfeiden und

Fuhrwerken, oder durch das Ausfahren von Par-
tien, nach Wunsch zu dienen, und zwar an denal
lerniedrigsten Pieiscn.

Sein Stock Pferde'
wahrlich ein beirlicher!

und wird im ganzen Staat
von keinem solchen Stall!

W überlrosse». Die Pferde
Zugleich sicher, so daß

,ran sich auch wohl auf i
dieselbe verlassen kan».

S'tttic Mrweicii
sind alle in guter Oidnung, und erbat eine große!
Auswahl davon, so daß er alle befriedigen lann!

er hat dieselbe von den meist fäshionablen bis
herunter zu schweren Lastwagen. Kurz, es kann!
in diesem Fach Niemand bei ihm ansprechen, den !
er nicht accomodiren kann.

Er ist höchst dankbar für bereits genossene li-
berale Unierstüpung, sowohl in diesem Zweig sei-
nes Geschäfts, so wie auch In seinem Omnibus-
Geschäft von und nach den verschiedene» Depots
?und wird sich stets bestreben, durch gute, schnelle
und sichere Pferde, gewünschte und herrliche Fuhr-
werke, geschickte Treiber, billige Prüfe und pünkt-

liche Bedienung, seine Kundschaft noch um Vieles
zu vermehren. Er bittet daher um geneigten .ju>
spruch.

P.'ler Heller. >
Allentaun, Mal 7 nabv i

I'iiiilinL» tioil,'
vo v

Frühling »t n d So ni in e r

Waare n.
Die Unterzeichneten erhalten täglich von Neu-

Vork und Philadelphia
Ein großer Güter Vorrath

Frühling und Sommer, und sie veikaufen il>
!>e Waaren so wohlscil als ste verkaust werden
können. Bester Merrimac Kallun l2i Cents,
und alle andere Waaren im Verhältniß. Sie la-
den achtungsvoll Alle ein anzurufen u»d unfern
Stock zu prüfen, ehe man sonstwo kaust, denn wir
fühlen überzeugt, daß wir Alle befriedigen kön-
nen welche uns mit ihrem Zuspruch beehren.

Wir wünschen auch anzuführen, daß wir rine
große Auswahl von

Fäney Dreß-Seide
im Stohr haben, welche wir 25 Prozent niedriger

verkaufen als irgend ein anderer Slohr in de:

Stadt. Desgleichen eine große Verschiedenheit
anderer Güter zu umständlich alles anzuführen.

Gvozevekem!
Ein großer Stock von GrozerleS, wie Kaffee,

Zucker, MolasseS, Thee, Honig, Rosinen, Käse,
alle Sorten Gewürze n. s. w,, alles an den nie-
dersten Preißen.

Fisch! FifckFisch!
No. I und 2 Makarelen beim viertel, halben

und ganzen Barrel.

Salz! Salz! Salz!
Liverpool gemahlenes und Aschlon Salz, beim

Sack oder Büschel.
Cärpet und Oeltuch.

Floor- und Stiegen-CarpetS, und Floor- und
lisch Oeltuch verkaufen wir an den aUerniedeig-
sten Preisen.

, O.lirenSivaaren.
Ein großes Assortement von OueenSwaaren

! bei der Set und beim Stück, an den billigsten
" Preißen.

Reninger und Scheimer.
Allentaun, April 9, 'l3<Z2. nqbv

Misi Amanda A. Kandis,
(Früher S. Mohr und A. LandiS, Milliner

in der Stadt Alleittan»,)
! Macht ihre» Freunden und

dem Publikum überhaupt be-
kannt, daß ste ihr Ctablißcment
nach dem nordöstliche» Ecke der

> Bten und Hamilton ge-
rade hinter Geiman'S Slohr

, jund HagenbuchV' Gasthaus gegenüber verlegt hat,

>. > und daß sie soeben von Philadelphia mit einer
" > herrlichen Auswahl Millinär- und Fänen - Waa-

d ! ren zurückge ehrt ist?bestehend aus einen, schönen
j Asso?temeni

, Pander, Vonnet Seide, VäleS, Vlondo
etc. Aus diesen Waaren verserligl ste auf Vor-

, rath oder Bestellung allerlei Bonnels, die an
> Schönheit «nd Neuigkeit nirgends, iiberlrossen

!. Millinera vom Lande werden an den niedrig-
!. sie» Philadelphia Preisen mil Waaren versehen.

Ihre Preisen werden zu allen Zeilen annehm-
' bar und von de» allerbilligsten gefunden.

lind dankbar für bereiiS genossene Kundschaft
hofft sie auf eine weiteie Fortbauer.

- Amanva ?t,

AUenlaun, September 2 i, IBti2. nqbv

>' Die Ncl'cliivii!
l Laß! das gute Volk in feimr Macht erwachen

e! und zeigen daß wir werth sind des CrbeS der Frei-
! !>eit, welche Verrälher niit frecher Hand zu unter.

- i g, aben suchen,
F>en»de der Union .

Koinuit, Zreuuiänner der
t>»n! ,

Verehrer freier .xistilu
tioiie» und freier Regierung !

, Komm Einer, kommt Alle, beides Groß und
, Klein, an das wohlfeile und modige

' Hut-, Wappen und Für Eni'
r' / poriuin,

' No, ?'> West Hamilton Straße, Al<

bekannte Stand, früher Berger und Keck.
Hier könnt ihr beständig finden und kaufen, die

wohlfeilsten und niodigsten Hüte, Kappen u.FurS j
in der Stadt oder City > Ich habe soeben in den 5

> östlichen Ellies den wohlfeilsten Stocks
! j von Hülm, Kappe» und FurS eingekauft der noch il! je dem Publikum zum Verkauf angeboten wurde.

Ich verkaufe jetzt Knaben Wollhüte a» ?7'bis
! SN CenlS Manns Wollhüte an 50 bis 75
Knaben Furhüte an »l.t>» bis l .25 --Mannes
do. so nieder als Ll t>o bis zu den besten a» 52.-
50. vo» allen Schaltirungen und FarhsN? Manns !

i skidene Hüte so nieder als bis >
! desgleichen Läbies Schäker HoodS vo» 25 bis!i7

i Cents u, s, w.
Ich widme auch besondere Ausmerksamkeit dem

Verkauf im Großen-
! Kaufleute werden wohl thun wenn sie bei mir

ehe sie sonstwo kaufen, indem ich ihnen
I Waaren an City Preisen verkaufe» kann.

Dankbar siir die sehr liberale Unterstützung

welche mir während dem verflossene» Jahr z»
Theil wurde, hoffe ich aus eure fernere Unterstütz-
ung. wenn ich euch wohlfeiler als je die Waaren

Vergesset nicht den allen Standplatz?No. 25

West-Hamillo» Slraße, Allentaun. Pa.
S. B. Anewalt.

April IL. IBK2. nqbv

Ein S t 0 br !> a u o
z 11 v » r l c li »1 c u

Der ilnierztichneit wünscht sein l
! Stohrhaus in Vo.lendaugua, Lecka

au ganz vortheilhasicn Bedin
zu veilehiien Zu de»! Slohr

! Haus gehört auch eine geräumige und angenehme
! Wohnung. Es ist dies einer der beste» Stohr-
, ständs im Cauniu und LehnSiust ge werden wvbl

I thun sogleich vorzujprkchi», in Allentaun, be!
George Seipel.

j Dec. 25. nbv

schätzbare Büchleins! sind soeben in den, Buchstohr des Unterzeichneten

?Niblische» 1
sür Kinder über das mue Testauienl, i» deutscher l
Sprache, und >

~wedele für Sonnla.,6 Schnlen,"
in englischer Sprache, beide bei Samuel Hech-
le r. Sic sind sehr gute und brauchbare Bücher,
uud wer solche wünscht, der >us< an in dem

Leeha Patriot Vuchfiohr.

Wü il.u -

Eine herrliche Auswahl Wand Papier?die al» h
lecgrößte, schönste uud wohlfeilste dir je in Allen-
taun war. soeben eihalle» und nieder zu verkav.
s,i> b.« <itulh uud Hagenbuch.

Die besten u»d wohlfeilste»

Kleider
können gekaust weiden in

Breinig und <solver A

LUcidcr - tsmpori»m,
No. II Oft Hainillo» Straße, einiea

Thüre» unterhalh dein Allen Haus.
irgend eine Sorte Kleider brauch', der

<Lei»»ert «?»ch de» : V» I I Vst-

sind auch als Agenten von Graver u.
Bake« Näh-Maschlnen angestellt, und laden Alle
ein, welche ein« solche Maschine zu kaufen wün»
»che», anzurufen und dieselbe zu besehen, indem
sie wohl versichert suhlen, daß eine Untersuchung
einest überzeugen muß, daß keine im Mar?t
stnd, die sie übertreffen wenn solche darin sind
die ihnen gleich konnten.

Francis K. Zreinig. Samuel Halver.

Marj3l,lBk2. nqll

VwÄZ
An der Ein Preis

L ö en Hall e,
Ecke der Church Alley und Hamilton Straße, erste

Thüre oberhab der Resormirten Kirche,
in A l l e n I o w n.

i Die Unl.rieichnel.n baben jo.ben eine« n.uen und
auSgtj.ichuei.» Sic.» von Waare», schicklich für

die eingelegt, w.lchee sie gegenwärtig
Kleidern für d.n Friibting und Sommer verarbei-
ien, bestebend aus jed.ul Stoff welcher s<ir dies.«
,s»ch im Markt ,u fini.» lv»r.
Komult und sehet ehe ihr sonstwo kauft,
und ihr weid.t euch bald ttberjeuqt bab.n, daß ihr
kie> t.n gröliten Wertli tiir euer Geld >ekonunt.

AEir l»al>c>« ÄllleS
W..S in das Geschäft eines Kleideihause«
wrilläuftigzu melden.

Kundenarbeit oder Kleider aus Bestellung
,o.rdinZ.'len<aNS nach der neu.st.» Mode und bestere

j »ianier von uiiigellet,rt, uud garanliit das »» sein
l fiir w«s fie verkaull wt.deu. Vergeljet nicht die

! in Preis i? i!w e n d u II «.

?lii <Acl»icit»tr
Sie wünsche» auch zugleich Schneider tarausauf-

merls.»» ,u machen, dav Ue die Agentur von <w«i
Modehäuser haben, und könne» sie daber zu jeder

j.'it mit dcu neusten Met.n onset»».
,»>d gl.ichsi.lis Agen'en s>i> Weed'S Pa-

le,»-Nähmaschinen, welch.» die beste Maschine in
Gebrauch ist, auf Einfachheit vollständig»
'Uechani,ch. Colistruklion und die VorMqlichte't ih-
rer Arl'.ii. «preise. S!o. tt toften Si».'»

! H7',-V!o- N »ll»> ?und No. NN.
Neligl) und Breinig.

j Allenlaun, April !), tÄti2. "ybv

Drug Stob r-
Lawall «nd Martin.

Wholesale und Retail Druggistenund Chemiker. N»
! 21 West H-»»iltonStrafte, nahe gegenüber derOdd-
l feilowS-Halle in Allentaun Pa.
! Haben sich inGesellschaft-Verbindung gegeben und
>fiil,le» sicher durch strenge und biNige llufmerksamkeit
aus ihr Geschäft und durch Hatten der besten und

frischesten Medizinen. ?lllen die vollste Befriedigung
qeben zu können, die sie >»il ihrem Zuspruch beehren,

va wir beide der ArjeneibereitungSkiinft
sind, so kennen wir Familien von der Reinheit »n

serer Medizinen ve> sicher», di» wir alle dem iLer
Stacien Pharniokoröie gemäß zubereiten.

?!ebst Trugs und Chemikalien verkaufe,»
auch alle populären Patentmedizinen,

jWA ixersilmerien.fan-vArtikcl.HaarLle.Haar?.
Ä Nägel- und Zahnbtirften. Fluid, Alkohol.

Eanirhine.Kohlencl von der besten Qualität, Koh-
enöl-?amren, sFluit-und Oel ?amren werden zum
Brennen ron Kohlenöl umgeändert,) MätfcheSOfen
schwur,e. SweetSl. Farbstoffe. Spczereien. ,c.,e.

Besondere Aulmerksamkei« wird der Zubereitung,
ron Drillichen Verschreibungen gewidmet.

Stohrhaller sind achtungsvoll eingeladen bei uG
eilU'n Vcrsuck zu macbcn. elic sie in den (sities kou-
fen, indein »>ir niit Fabrikanten und JmvvrteurK
Einrichtungen getroffen haben. wodurch wir ihnen
aufs vci rktilbaslest« verkaufen können.

Pee t» r al-S vr » p?ein herrliche« und wirk-
sames Mittel in Husten und Verkettungen und für
Minderung der Auszehrung. Preis N Cent« die
Flasche.

,« ovfn> eli. Personen die an neuralgischen
?chnierj>» ek>r u>rrcs>m Kcrsnieli leiden, erballen
!cqltick> Linder»»a dnrcb M>l>rauch unfereK Lepi>ali»
Slirir« Pr.i« Ä Cenl» die Flasche.

Familien H a a r >v a s ch« ?>um Reinigen
des .Kopses, Enlse»»u»g von Grind ic., Cenlt

Frische G » r I e n - T a »> e n guaranlir

ülem>cal>en fiel« ?«rr.ltl,iq.

3al>n.lri»e sind.n >» »uso.r 7!v«llieke stet« einen

P»> rall> »orjella>»> ic» der vorzüglichst«» Ver»

<5. D. Lawall,
O.'we.'6 I. Martin.

5«1>.-7 >^il.

Wet Euch vor (!).ulicksalbtl
Diese Btkminl.uack.unfl ist addreßirt, beides o

das männliche und weibliche Keschlecht, welche a

geheimen U» fachen leiden. habe viele lah
practizirt und habe mein iNlü>t gemacht, und wüi

sche nun meine» Rtbrnnienschen prosessioncll i
di.nen. Schließe einen Thaler ein. um etwai.

Unkiislen zu bestreiten, und ein sicheres Mittel wi
dir ,ui». ZHeil. Vaiie leine falsche HärtUchkl
dich lUI».Phallen - denn lS wird aus eint stri!
'litrschwiegendlit gosrhr».

Dr. Edwards,
Br> !U>> Valtimvre, Maryland.

Inni 2N. n<^l

de» bti B. Wkc>srr

Zollikvffers Gebetduck
soeben erhallen nnd billig zu verkaufen bei !

Gui b u»d I
AUenl.'ui»


